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Die Grauammer wird in Österreich und 

vielen anderen Ländern immer seltener. 

Seit 1998 haben ihre Bestände um mehr 

als 90 % abgenommen. Sie zählt damit zu 

den bedrohtesten Vogelarten in Öster-

reich und wurde deshalb zum Vogel des 

Jahres 2024 erkoren. In Oberösterreich 

konnten 2023 nur im März und April ein-

ige Exemplare beobachtet werden. Brut 

wurde keine mehr nachgewiesen. 
Als Lebensraum braucht die Grauammer 

offene Kulturlandschaften, die mit blüten-

reichen Brachen und kleinen Gehölzen, 

Einzelbüschen und Einzelbäumen durch-

setzt sind. Verschiedene Sämereien, unter 

anderem auch Getreidekörner, vor allem 

im Sommerhalbjahr auch größere Anteile 

von Insekten und Spinnen stehen auf dem 

Speiseplan. Die Jungvögel werden, wie bei 

vielen anderen Arten auch, überwiegend 

mit Insekten und Spinnen gefüttert.
Die Grauammer leidet besonders unter 

der Intensivierung der Landwirtschaft. 

Starke Düngung des Grünlandes, die 

damit verbundenen mikroklimatischen 

Veränderungen und immer frühere, 
 häufigere Mähtermine machen viele 

Wiesen für diesen Vogel als Lebensraum 

unbrauchbar. Für den Kulturfolger wirkt 

sich das frühere Abernten vieler Felder 

und das gleich darauffolgende  Umpflügen 

negativ aus, ebenso die großflächige 

 Umstellung auf Wintergetreide und den 

dadurch  bedingten Ausfall von Wildkraut-

brachen. Eine Extensivierung der Land-

wirtschaft und die Förderung von Brach-

flächen würde hier sicher Abhilfe schaffen. 

Seit der Einstellung der Förderung von 

landwirtschaftlichen Brachflächen im 

Jahr 2007 ist für ganz Österreich ein 

 drastischer Abwärtstrend erkennbar. 

Um der Grauammer zu helfen, müssen 

wichtige Strukturelemente im Kultur-

land erhalten bleiben, der Einsatz von 

 Pestiziden verringert und ihre letzten 

 Brutplätze geschützt werden.
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Grauammer   
Emberiza calandra      
(LINNAEUS 1758)
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